
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2022 (11:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse

TT Deggingen-Reichenbach (SG) : TSGV Hattenhofen II 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse entführten die
Gäste TSGV Hattenhofen II in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel bei TT
Deggingen-Reichenbach (SG). Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 37:36. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes, welches insgesamt 10
Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Hetzel / Rieth. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von TT Deggingen-Reichenbach (SG) um
die Nummer 1 Michael Holzinger nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Mit 3:1 hatten Holzinger / Pöschko im Einzel gegen Höwner / Riemer
die Nase vorn. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Schum / Bucher beim 2:3 gegen Hetzel
/ Rieth. Das Spiel verloren Schum / Bucher dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Huber / Bifano nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fünf Sätze
lang hingegen beharkten sich Michael Holzinger und Felix Höwner, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Jürgen Schum in
seinem Einzel gegen Andreas Hetzel etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Es war ein langes Spiel, bis Ulrich Pöschko
seine 2:3-Niederlage gegen Kerstin Rieth quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Alexander Huber und Ralf Stark, die Alexander Huber letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Bei einem Spielstand von
3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Marcus Laps war anschließend der Gastgeber Cesare Bifano. Lange dagegenhalten konnte
Thorsten Bucher beim 2:3 gegen Bernd Riemer. Das Spiel verlor Bucher dennoch im 5. Satz. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Gekämpft bis zum Schluss
hatte wenig später Michael Holzinger in der Begegnung gegen Andreas Hetzel, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Jürgen Schum im
Spiel gegen Felix Höwner bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Ulrich Pöschko die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Zwischenzeitlich konnte Alexander Huber zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Kerstin Rieth, in das er als Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem mit 3:11, 11:7, 7:11, 7:11. Beim folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Bernd
Riemer kam Cesare Bifano nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Thorsten Bucher bekam es nun mit Marcus Laps zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld
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anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Thorsten Bucher
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend Holzinger / Pöschko letztlich parat, um Hetzel /
Rieth final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 10:12, 8:11. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft TT Deggingen-Reichenbach (SG) tritt dabei geben den TTV Zell IV an,
während es TSGV Hattenhofen II mit der TG Donzdorf V zu tun bekommt.

 Statistik:
 TT Deggingen-Reichenbach (SG)

Doppel: Holzinger / Pöschko 1:1, Schum / Bucher 0:1, Huber / Bifano 1:0 
Einzel: M. Holzinger 0:2, J. Schum 1:1, U. Pöschko 1:1, A. Huber 1:1, C. Bifano 2:0, T. Bucher 1:1 

 TSGV Hattenhofen II
Doppel: Hetzel / Rieth 2:0, Höwner / Riemer 0:1, Stark / Laps 0:1 
Einzel: A. Hetzel 2:0, F. Höwner 1:1, R. Stark 0:2, K. Rieth 2:0, B. Riemer 1:1, M. Laps 0:2


